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| Geistliches Wort
„Hast du dich auch bedankt?“ Diese Frage gehört wohl zu den Standard-
sätzen von Eltern bei der Erziehung von Kindern. Schon Kinder zur Dank-
barkeit anzuhalten ist gut und wichtig. Unter Erwachsenen ist der Umgang 
mit der Dankbarkeit oft schon etwas oberflächlicher. „Nichts zu danken …“, 
„nicht dafür …“ sind häufige Reaktionen auf ein Dankeswort, wenn es denn 
überhaupt ausgesprochen wird. Schade eigentlich. Denn das Danken ist kei-
ne Höflichkeitsfloskel allein, im Danken erkennen wir doch auch, dass wir 
aufeinander angewiesen sind. Im Danken sage ich dem Anderen, welchen 
Wert ich von ihm empfangen habe. Danken ist also Wertschätzung. Und das 
gilt nicht nur für unser Verhältnis als Menschen zueinander, dies gilt auch 
für unser Verhältnis zu Gott. Paulus schreibt in seinem Brief an die Epheser:

Sagt Gott, dem Vater, jederzeit Dank für alles.  
Epheser 5,20

„Jederzeit“ und „für alles“ sollen wir Gott danken. Das durchbricht unser All-
tagsverständnis des Danke-Sagens. Wir sollen Gott nicht nur danken, wenn 
es in unserem Leben glatt läuft, selbst da spüren wir ja oft keinen Grund zum 
Danken, weil wir es für selbstverständlich erachten, nein, Paulus geht weiter: 
Wir sollen für alles danken, auch in schwierigen Zeiten. Das ist schon eine 
Herausforderung. Ja, aber es ist mittlerweile sogar schon wissenschaftlich be-
legt, was Paulus hier im Blick hat. Heutige Studien belegen, dass Menschen, 
die regelmäßig danken, glücklicher und weniger gestresst leben. 
Ein Benediktinermönch hat das einmal in die Worte gefasst: „Nicht glücklich 
sein macht uns dankbar, sondern Dankbarkeit macht uns glücklich.“ Dank-
barkeit als benebelndes Opium zur Beruhigung unserer Sinne?! Bestimmt 
nicht, es geht nicht darum, das Schlechte zu verdrängen und so zu tun, als sei 
alles gut. Nein, es geht zum einen darum, dem Guten in uns mehr Raum zu 
geben. Und zum anderen uns immer wieder daran zu erinnern, dass Gott da 
ist, jederzeit. Die Dankbarkeit gegenüber Gott in allem, was wir erleben, ist 
eigentlich nicht nur eine Wertschätzung Gottes, als vielmehr auch eine Hilfe 
für uns, uns zu versichern, dass er da ist. Das ist der wichtigste Grund zur 
Dankbarkeit: Gott ist immer da. In guten und in schlechten Zeiten. Er be-
gleitet uns jederzeit, auch dann, wenn wir das gar nicht wahrnehmen. Das ist 
der größte Grund zur Dankbarkeit jederzeit und für alles! Wir sind nie allein.

Tho.Co
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| Veranstaltungen im September
2. September	 Mittwoch
20.00 Uhr	 Abendandacht mit Gesängen aus Taizé, Einstimmen/Einsingen ab 18.30 Uhr, 

St.-Nicolai-Kirche

5. September	 Sonnabend
19.00 Uhr	 Konzert mit Martin Pepper, Friedenskirche

6. September	 14. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit Vorstellung der Kandidaten zur Wahl des neuen 

Kirchenvorstandes, Friedenskirche 
Kollekte: Diakonie Sachsen

11. September	 Freitag
19.00 Uhr	 Gemeindeabend – Der Zeller Berg im Wandel der Zeiten –  

mit Heinz Poller (Stadtchronist) und  
Dr. Oliver Titzmann (Regionalhistoriker), Friedenskirche

13. September	 15. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Friedenskirche 

Kollekte: Ausländer- und Aussiedlerarbeit der Landeskirche
Zum Tag des offenen Denkmals sind am 13. September von 14 – 18 Uhr die Friedenskirche  
und von 10 – 16 Uhr das Klösterlein zur Besichtigung geöffnet.

20. September	 16. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Seitenverbinder-Gottesdienst  

mit anschließendem Kirchenkaffee Friedenskirche 
Kollekte: eigene Gemeinde

	 Im Anschluss an den Gottesdienst bis 13.00 Uhr Wahl des neuen  
Kirchenvorstandes im oberen Gemeinderaum (oberer Eingang).  
Für Briefwähler letzte Möglichkeit, ihre Wahlunterlagen abzugeben.

ab 14.00 Uhr	 Orgelmarathon (Informationen auf Seite 11)

27. September	 17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Friedenskirche 

Kollekte: Kongress- und Kirchentagsarbeit in Sachsen – Erwachsenenbildung – 
Tagungsarbeit

Monatsspruch September
Besser eine Handvoll mit Ruhe als beide Fäuste voll mit Mühe und Haschen nach Wind.

Prediger 4,6
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| Veranstaltungen im Oktober
2. Oktober	 Freitag (Museumsnacht)
21.00 Uhr	 DEUS IN ADIUTORIUM MEUM INTENDE – Liturgisches Nachtgebet 

(Complet) im Rahmen der Museumsnacht, Klösterlein

3. Oktober	 Sonnabend
17.00 Uhr	 Orgelsommer-Abschlusskonzert, mit Musik für Chor und Orgel, an der 

großen Jehmlich-Orgel: Matthias Eisenberg, an der kleinen Schubert-Orgel: 
Detlev Küttler, St.-Nicolai-Kirche 
Eintritt frei

4. Oktober	 Erntedank
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst, Friedenskirche 

Kollekte: 50 % für Christlichen Hilfsverein Hoffnungsfunken e.V.,  
50 % Sanierung Glocken der Friedenskirche

11. Oktober	 19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Friedenskirche 

Kollekte: eigene Gemeinde

18. Oktober	 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst, Friedenskirche 

Kollekte: Kirchliche Männerarbeit

24. Oktober	 Sonnabend
19.00 Uhr	 Konzert des Chors der Sächsischen Jugendsingwoche 

Kirche Wildbach

25. Oktober	 21. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Regio-Gottesdienst mit den Hartensteiner Jagdhornbläsern 

Kirche Hartenstein

31. Oktober	 Reformationstag
10.00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst, Friedenskirche 

Kollekte: Gustav-Adolf-Werk

Monatsspruch Oktober
Zur Freiheit hat uns Christus befreit!  

So steht nun fest und lasst euch nicht wieder das Joch der Knechtschaft auflegen!
Galater 5,1
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Monatsspruch November
Der HERR wird Recht schaffen zwischen den Nationen und viele Völker zurechtweisen.  

Dann werden sie ihre Schwerter zu Pflugscharen umschmieden und ihre Lanzen zu Winzermessern.  
Sie erheben nicht das Schwert, Nation gegen Nation, und sie erlernen nicht mehr den Krieg.

Jesaja 2,4

| Veranstaltungen im November
1. November	 22. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Gemeinsamer Brückengottesdienst, St.-Nicolai-Kirche 

Kollekte: eigene Gemeinde

8. November	 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr	 Gemeinsamer Abendmahlsgottesdienst, Friedenskirche 

Kollekte: Ausbildungsstätten der Landeskirche

11. November	 Martinstag
17.00 Uhr	 Martinsspiel mit anschließendem Lampionumzug, Bühne am Carolateich

15. November	 Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr	 Seitenverbinder-Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee  

Friedenskirche 
Kollekte: eigene Gemeinde

18. November	 Buß- und Bettag
10.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst, St.-Nicolai-Kirche 

Kollekte: Ökumene und Auslandsarbeit der EKD

22. November	 Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit Verlesung der Verstorbenen des vergangenen 

Kirchenjahres, Friedenskirche 
Kollekte: eigene Gemeinde

14.30 Uhr	 Choralblasen mit dem Posaunenchor Aue-Zelle, Klösterlein-Friedhof

29. November	 1. Advent
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst, Friedenskirche 

Kollekte: Arbeit mit Kindern (verbleibt in der Kirchgemeinde)

30. November	 Montag
19.30 Uhr	 Adventskonzert „Machet die Tore weit“ 

mit Solisten, Instrumenten, Kurrende und Kantorei, Friedenskirche
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| Freud und Leid in der Gemeinde
Kirchlich getraut wurden:

27.06.2026	 Georg Jähn und Annerose Jähn, geb. Baumgarten

Kirchlich bestattet wurden:

24.06.2026	 Erika Kunz, geb. Göppert	 86 Jahre
05.07.2026	 Marianne Weißflug, geb. Zschiedrich	 88 Jahre

| Kirchlicher Unterricht
Christenlehre (nicht in den Ferien):

1. Klasse: Einladung erfolgt sperat
2. u. 3. Klasse: montags 16.00 – 17.00 Uhr

4. Klasse: mittwochs 16.00 – 17.00 Uhr
5. u. 6. Klasse: Teens-Treff 1x im Monat, 9.00 – 14.00 Uhr 

Pfarrhaus St.-Nicolai-Kirche, kleiner Saal, Pestalozzistraße 9  
( 19.09., 31.10.)

Alle Kinder sind zur Christenlehre in ihrer Altersgruppe herzlich eingeladen!
Änderungen sind möglich. Wenden Sie sich bei Fragen bitte an Gemeindepädagogin  
Ingrid Fischer. (Kontaktdaten siehe Rückseite.)

Krippenspiel zur Christvesper – Herzliche Einladung an alle, die gern beim Krippenspiel zur 
Christvesper am 24.12.2026, um 15.30 Uhr in der Friedenskirche mitspielen möchten. Die Rol-
lenvergabe erfolgt ab 5. Oktober – vor den Herbstferien – durch Ingrid Fischer.

Konfirmandenunterricht (nicht in den Ferien):
7. Klasse: montags, 16.00 Uhr, St. Nicolai, kleiner Saal
8. Klasse: montags, 17.00 Uhr, St. Nicolai, kleiner Saal

Für Jugendliche, die mit dem neuen Schuljahr in die 7. Klasse gekommen sind, begann am 
Montag, 24. August der Konfirmandenunterricht. Solltest du noch keine Einladung bekom-
men haben, melde dich bitte im Pfarramt oder direkt bei Pfarrer Schubert. 
Treffpunkt ist im kleinen Saal des Pfarrhauses in der Pestalozzistraße 9.
Für genauere Informationen wenden Sie sich bitte an Pfarrer Schubert: 

 704817 oder  joergen.schubert@evlks.de
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| Unsere Gemeindegruppen
Kirchenchor montags, 19.30 Uhr Gemeindesaal St. Nicolai

Frauenhauskreis montags, 19.00 Uhr Termine zu erfragen bei Heidi Prager,  
Röntgenstraße 2,  55 22 26

Dienstagskreis 50 Plus dienstags, 14.00 Uhr Friedenskirche  
(01.09., 06.10., 03.11., 01.12.)

Junge Gemeinde mittwochs, 18.30 Uhr Friedenskirche

Gebetskreis donnerstags, 14.45 Uhr Friedenskirche

Kurrende donnerstags, 15.30 Uhr Friedenskirche (nicht in den Ferien)

Mittlere Generation donnerstags, 19.00 Uhr Friedenskirche 
(03.09., 01.10., 05.11., 03.12.) 

Posaunenchor freitags, 17.45 Uhr Friedenskirche  
(in den ungeraden Kalenderwochen) 
Kontakt über Jochen Oesterreich  598182

| Weihnachten im Schuhkarton
Auch in diesem Jahr wollen wir uns an der Aktion Weihnachten im Schuhkarton beteiligen. 
Wer dazu beitragen und einen Schuhkarton dafür packen möchte, kann diesen bis zum 12. 
November, zu den Öffnungszeiten ins Pfarramt (Friedenskirche oberer Eingang) bringen. 
Dort liegen auch Handzettel mit allen dafür notwendigen Informationen bereit.

Der Zeller Berg im Wandel der Zeiten.
FREITAG 11.09.26 · 19 Uhr
GEMEINDEABEND
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| Kirchenvorstandswahl
Am 20. September 2026 findet im Anschluss an den Gottesdienst die Wahl des neuen Kirchenvor-
standes statt. Wir sind sehr dankbar, dass Christen in unserer Gemeinde bereit sind, Verantwor-
tung für die Leitung der Kirchgemeinde mit zu übernehmen.

Alle wahlberechtigten Kirchgemeindeglieder, welche am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet 
haben, das Wahlrecht besitzen (konfirmiert bzw. als Erwachsene getauft sind) und in die Wäh-
lerliste eingetragen sind, werden eingeladen, sich an dieser Wahl zu beteiligen.
Kommen Sie zur Wahl und begleiten Sie bitte diese Wahl mit Ihren Gebeten.
Wer kandidiert? (in alphabetischer Reihenfolge):

•	 Herr Thomas Colditz
•	 Frau Kathleen Heim
•	 Herr Jörg Kehrer
•	 Frau Sabine Klinge
•	 Frau Anette Loos

•	 Herr Jochen Oesterreich
•	 Frau Mandy Speri
•	 Herr Peter Stein
•	 Frau Tanja Wilhelmi

Die Vorstellung der Kandidaten erfolgt im Gottesdienst am 6. September, um 10 Uhr in der 
Friedenskirche. Schon jetzt können Sie sich einen Überblick über die Kandidaten verschaffen. 
Im Eingangsbereich der Kirche steht ein Aufsteller mit kurzen Steckbriefen der Kandidaten.

| Einfach anfangen
Im Leitfaden zur kirchenmusikalischen D-Ausbildung 
schreibt der frühere Landeskirchenmusikdirektor M. 
Leidenberger aus Dresden: „Mutig in eine Sache ge-
hen, aber nichts überstürzen. Schritt für Schritt vom 
Einfachen ins Vielfältige und in komplizierte Bereiche 
vorangehen, bis sie einem wieder einfach erscheinen.“  
Und das hast du gemacht, liebe Sophie Oesterreich.
Ich gratuliere dir zur erfolgreich bestandenen D-Or-
ganisten-Ausbildung. Ich bin dankbar, dass ich dich 
dabei begleiten durfte, und wünsche dir Gottes Segen 
für deine Mitarbeit in der Kirchgemeinde Aue-Zelle.
Am Sonntag, 14.06.2026, fand die Prüfung im Got-
tesdienst statt. Kirchenmusikdirektor M. Schubert 
und Pfarrer J. Hänel haben sie abgenommen.

Jana Hiller, Schneeberg
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| Unsere Gemeinde
Liebe Gemeinde, die Zeit, in der wir leben, ist voller Wandel und Veränderung – auch in un-
seren Kirchgemeinden. Nachdem unser Pfarrer Rolf Strobelt vor reichlich 2 Jahren in den 
Ruhestand gegangen war, bekamen wir für die Überbrückung der Vakanz-Zeit Pfarrer Hänel 
(zugleich Ortspfarrer von Hartenstein) an die Seite gestellt. Wir sind ihm sehr dankbar für alle 
Begleitung und Beratung! Seine besonnene und zugleich herzliche Art war uns in Dienstbera-
tungen, in Kirchenvorstands-Sitzungen und auch in gottesdienstlichen Veranstaltungen eine 
große Unterstützung und Bereicherung. Nun gibt es aber seit Juli 2026 neue Regularien, die 
damit zu tun haben, dass in unserem kirchlichen Verbund offene Pfarrstellen nicht besetzt wer-
den können. Die Verantwortlichkeiten mussten neu geregelt werden. Und so ist Pfarrer Schu-
bert, den wir alle gut kennen – insbesondere durch die gemeinsamen Gottesdienste mit unserer 
Schwesterkirche St. Nicolai – unser neuer Ansprechpartner für alle Fragen und Aufgaben, die 
unsere Kirchgemeinde betreffen. Wir sind dankbar, dass solche Formen von Zusammenarbeit 
und Unterstützung möglich sind, und freuen uns auf die neue Dienstgemeinschaft mit Pfarrer 
Jörgen Schubert! Möge unser himmlischer Vater unser Miteinander und die Suche nach guten 
Lösungen für alle anstehenden Aufgaben segnen! 
In herzlicher Verbundenheit der Kirchenvorstand

Für die Wahl stehen Ihnen 2 Möglichkeiten zur Verfügung:

1. Briefwahl
Briefwahlunterlagen können noch bis zum 8. September telefonisch, per Mail, Brief oder per-
sönlich im Pfarramt beantragt werden. Dann werden Ihnen die Briefwahlunterlagen rechtzei-
tig zugestellt. Kirchgemeindeglieder, die von der Briefwahl Gebrauch machen, müssen ihren 
Wahlbrief bis zum Beginn des Wahlvorganges dem Kirchenvorstand zuleiten oder dafür sorgen, 
dass er während des Wahlvorganges dem Vorsitzenden des Kirchenvorstandes übergeben wird. 
Später eingegangene Wahlbriefe sind ungültig und können deshalb bei der Erstellung des Wahl-
ergebnisses nicht berücksichtigt werden.
2. Wahl am Wahltag
Am 20. September, Stimmabgabe im Anschluss an den Gottesdienst bis 13 Uhr im Gemein-
deraum – oberer Eingang Friedenskirche – (gegenüber den Räumlichkeiten des Pfarramtes)
Die Wahl erfolgt unter Verwendung vom Kirchenvorstand einheitlich hergestellter Stimm-
zettel, auf denen in alphabetischer Reihenfolge die Kandidaten aufgeführt sind. Jeder Wähler 
kreuzt auf dem Stimmzettel die Kandidaten seiner Wahl an, höchstens jedoch 7.
Auszählung:
Die Auszählung der Stimmen findet ab 13.00 Uhr im Gemeinderaum – oberer Eingang Frie-
denskirche statt und ist öffentlich.
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Die Zahlen psychischer Erkrankungen sind in Sachsen auf einem hohen Ni-
veau. Gleiches gilt für Suchterkrankungen. Für die vielen Hunderttausend 
Betroffenen aus fast allen Altersgruppen und oft auch für die Angehörigen ist 
eine Erkrankung eine große Last. Die Diakonie betreibt in Sachsen derzeit 16 
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstellen sowie 22 Suchtberatungs- und 
Behandlungsstellen. Diese bieten neben der klassischen Beratung auch Un-
terstützung durch Begegnung, Begleitung und Freizeitmaßnahmen. Diese ta-
gesstrukturierenden Angebote können aktuell nur in sehr begrenztem Umfang 
angeboten werden, da die Förderung der Landkreise und Kommunen hierfür 
unzureichend ist. Mit den Spenden und Kollekten der Herbstsammlung vom 
13. bis 22. November 2026 soll es möglich werden, die Angebote weiter-
zuführen und auszubauen. Dazu zählten in der Vergangenheit zum Beispiel 
Kochkurse, ein Lesecafé oder Theaterworkshops. Diese Angebote sind für 
Betroffene wichtig, weil sie nicht nur Gemeinschaft, Aktivität und Ziele für 
den Tag anbieten, sondern auch Erfolgserlebnisse ermöglichen. Wir bitten 
Sie, das Anliegen der Herbstsammlung zu unterstützen. Vielen Dank!

Spenden werden erbeten auf das Konto des Diakonischen Werks  
der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens e.V.

Bank für Kirche und Diakonie 
Spendenkonto IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12 
Stichwort: „Herbstsammlung 2026“

  Herbstsammlung 
 13. bis 22. November 2026
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KIRCHEN
MUSIKEN
ADORAMUS TE CHRISTE
Mittwoch, 02.09.2026, 20.00 Uhr 
St.-Nicolai-Kirche
Abendandacht mit Gesängen aus Taizé
Einstimmen/Einsingen ab 18.30 Uhr

KALEIDOSKOP – KONZERT MIT 
MARTIN PEPPER
Sonnabend, 05.09.2026, 19.00 Uhr 
Friedenskirche
Viele Farben. Viele Geschichten.  
Ein Abend, der berührt. 
Kostenlose Tickets reservierbar über cvents 
Ticketportal – Martin Pepper

ORGELMARATHON
Sonntag, 20.09.2026
Orgelmarathon mit Matthias Grünert (Kan-
tor der Frauenkirche Dresden) mit kleinen 
Konzerten von ca. 30 Minuten an folgenden 
Stationen:
14.00 Uhr	 Klösterlein  

(Erdmann-Kircheis-Str. 17)
16.00 Uhr	 Kath. Kirche Mater Dolorosa 

(Schneeberger Str. 82)
18.00 Uhr	 St.-Nicolai-Kirche  

(Schwarzenberger Str. 12)
19.30 Uhr	 Friedenskirche Aue-Zelle  

(Kantstraße 2)

DEUS IN ADIUTORIUM MEUM 
INTENDE
Freitag, 02.10.2026, 21.00 Uhr, Klösterlein
Liturgisches Nachtgebet (Complet) im Rah-
men der Museumsnacht

ORGELSOMMER-
ABSCHLUSSKONZERT
Sonnabend, 03.10.2026, 17.00 Uhr 
St.-Nicolai-Kirche
mit Musik für Chor und Orgel, an der gro-
ßen Jehmlich-Orgel: Matthias Eisenberg, an 
der kleinen Schubert-Orgel: Detlev Küttler, 
Eintritt frei

KONZERT MIT DEM 
CHOR DER SÄCHSISCHEN 
JUGENDSINGWOCHE 2026
Sonnabend, 24.10.2026, 19.00 Uhr 
Kirche Wildbach
unter Leitung von Andreas Conrad (Zschor-
lau), Detlev Küttler (Aue) und Domkantor i. 
R. Johannes Dickert (Wurzen) 
Eintritt frei

CHORALBLASEN MIT DEM 
POSAUNENCHOR AUE-ZELLE
Ewigkeitssonntag, 22.11.2026, 14.30 Uhr, 
Klösterlein-Friedhof

MACHET DIE TORE WEIT
Montag, 30.11.2026, 19.30 Uhr, Friedenskirche
Adventskonzert mit Solisten, Instrumenten, 
Kurrende und Kantorei
Änderungen vorbehalten!
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Pfarramt Aue-Zelle
Kantstraße 2, 08280 Aue-Bad Schlema 
	 Telefon:	 (03771) 55 11 95
	 E-Mail:	 kg.aue_zelle@evlks.de
	Internet: 	 www.friedenskirche-aue.de

Pfarramt (Friedenskirche, oberer Eingang)
Montag und Dienstag	 9 – 11 Uhr
Donnerstag	 14 – 18 Uhr

Kontakte:
Kantor Detlev Küttler 

 (03771) 7 29 89 40
Gemeindepädagogin Ingrid Fischer 

 (03771) 25 19 72
Friedhof Mathias Baumgarten 

 0163 9158446
Junge Gemeinde Sophie Oesterreich 

 01520 1924095

Bankverbindung:
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Aue-Zelle 
KD-Bank · BIC: GENODED1DKD
IBAN Kirchgemeinde (für Spenden  
Verwendungszweck angeben) 
DE97 3506 0190 1618 7000 18 
IBAN Kirchgeld 
DE75 3506 0190 1618 7000 26
IBAN Friedhof 
DE53 3506 0190 1618 7000 34

Telefonseelsorge: 
(täglich 24 Stunden erreichbar)
kostenfreie, bundesweit  
einheitliche Rufnummern
0800 – 111 0 111 oder 0800 – 111 0 222

Impressum:
Herausgeber: 	 Kirchenvorstand der  
	 Ev.-Luth.-KG Aue-Zelle

| Erntedank
Am 4. Oktober 2026 wollen wir wieder Ernte-
dank feiern. Auch in diesem Jahr sind wir auf 
Ihre Mithilfe bei der Ausschmückung unserer 
Friedenskirche angewiesen.
Dazu benötigen wir Ihre Gaben wie Blumen, 
Obst und Gemüse u. a.
Diese können Sie am Sonnabend (3. Okto-
ber) zwischen 15 und 16 Uhr in unsere Frie-
denskirche bringen. Haltbare Lebensmittel 
wie Nudeln, Reis, Zucker, Mehl, Tee, Kaffee 
usw. werden auch gern schon eher, zu den 
Öffnungszeiten, im Pfarramt entgegenge-
nommen. Ihre Gaben leiten wir wieder an 
die Auer Tafel weiter. Ebenso freuen wir uns 
auch auf schön gestaltete Erntedankkörbe o. 
Ä., welche im Altarbereich aufgestellt werden.
Ingrid Fischer freut sich auf viele Helfer für 
das Schmücken unseres Gotteshauses. Sie 
sind am 03.10.2026, ab 15 Uhr herzlich will-
kommen!


